
 

 

Der Erste Stadtrat berichtet über ein Gespräch mit den drei Geschäftsführern der Regionalen 
Berufsbildungszentren (RBZ). Dabei sei folgendes Verfahren vereinbart worden:  
 
• Die Regionalen Berufsbildungszentren überarbeiten das inhaltliche Konzept. 
• Wegen der beabsichtigten gemeinsamen Nutzung der Labor- und Unterrichtsräume wer-

den die benötigten Kapazitäten neu kalkuliert; das Raumprogramm ist entsprechend zu 
ergänzen. 

• Das endgültige Konzept soll bis spätestens Februar 2016 vorgelegt werden. 
 
 
 
 


